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WITZ DES TAGES

«Mamma, kannst du mir sagen,  
wo Australien liegt?»  
«Also weit weg kann es nicht sein. 
In unserer Firma haben wir einen 
Australier, der kommt jeden Morgen 
mit dem Fahrrad zur Arbeit.»
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Mit Innovationen bewerben und überzeugen
WPO-Impuls geht in die dritte Runde: Am 14. September krönt WPO wiederum im CUBIC der Firma Bühler die beste Innovation 

der Region. Firmen und Gemeinden aus dem Perimeter der Regio Wil können sich ab sofort mit ihrer Innovation bewerben.

Region – «Anlässe wie WPO-Im-
puls sind sehr wichtig. Es entsteht 
ein Networking-Effekt und man 
sieht, was andere Unternehmen auf 
dem Weg bis zur Innovation ma-
chen», sagt Pascal Schwarz, CEO der 
FLAWA AG und Sieger des zweiten 
WPO-Impuls 2022. Sein Unterneh-
men räumte mit einem intelligenten 
Notfallkoffer den Titel «Beste Inno-
vation der Region» ab. Doch nicht 
nur dem Gewinner-Unternehmen 
hat der Event Spass gemacht: Auch 
die anderen Unternehmen wussten 
die Plattform für ihre Innovationen 
zu schätzen und empfehlen den Fir-
men aus der Region in Videostate-
ments, sich mit einer Innovation für 
den kommenden WPO-Impuls am 
14. September zu bewerben. Dies ist 
ab sofort via wirtschaftsportal-ost.
ch/aktuell/wpoimpuls2023/ möglich. 
Bewerbungen können bis Ende Mai 
eingereicht werden. 

Innovativ und originell
Die Innovationen können verschie-
dener Natur sein: Von speziellen 
Verfahren, über einzigartige Dienst-
leistungen bis hin zu Produkt- oder 
Prozessinnovationen ist bei WPO-
Impuls alles willkommen. Bei der 
Anmeldung der Firmen entscheidet 

nicht das Kriterium «de Gschnel-
ler isch de Gschwinder», sondern 
WPO trifft aus allen fristgerecht 
eingegangenen Bewerbungen die 
Auswahl der glücklichen Teilneh-
menden. Dabei achtet WPO dar-
auf, dass ein guter Mix aus vertre-
tenen Unternehmen, Branchen und 
Innovationsarten entsteht – auch 
hinsichtlich der geografischen Ver-
teilung. Eine Mitgliedschaft bei 
WPO ist keine zwingende Voraus-
setzung: Entweder hat das Unterneh-
men den Firmensitz in einer der 23 

WPO-Mitgliedgemeinden oder ist 
selbst direktes Mitglied von WPO.

Junges Zielpublikum erwünscht
Auch beim dritten WPO-Impuls soll 
jungen Fachkräften und Studierenden 
die Innovationskraft unserer Region 
vor Augen geführt und der Austausch 
mit Unternehmen gefördert werden. 
Daher sollten die Teilnehmenden, die 
nach den Sommerferien intensiv ge-
sucht werden, idealerweise nicht älter 
als 40 Jahre sein.
 eing. n

Die FLAWA AG erhielt einen Scheck über 1000 Franken. Standortförderer Robert Stadler, Präsident 
Hansjörg Brunner und Kommunikationschef Timon Kobelt. Für die FLAWA AG: Simone Steiger, Pascal 
Schwarz und Jasmin Camdzic (von links).

Was ist WPO-Impuls?

Regionale Unternehmen tref-
fen auf Nachwuchskräfte und 
Studierende aus der Region. Die 
Unternehmen präsentieren den 
Teilnehmenden eine Innovation 
möglichst erlebnisorientiert an 
sogenannten Innovation Islands. 
Die Nachwuchskräfte können 
mit den Unternehmen diskutie-
ren, fachsimpeln und netzwerken. 
Am Ende wählen die Nachwuchs-
kräfte in einer Live-Abstimmung 
die beste Innovation der Region. 
Der Event geht im CUBIC Inno-
vation Campus der Firma Bühler, 
Branding-Partnerin von WPO, 
über die Bühne. 

Zu den WPO-Mitgliedgemeinden 
gehören: 
Wil, Rickenbach, Wilen, Braunau, 
Bettwiesen, Tobel-Tägerschen, 
Sirnach, Münchwilen, Eschli-
kon, Fischingen, Aadorf, Wängi,  
Lommis, Uzwil, Jonschwil, Kirch-
berg, Lütisburg, Oberbüren,  
Niederbüren, Zuzwil, Niederhel-
fenschwil und Oberuzwil.

Nach Kollision  
weitergefahren
Sirnach – Ein Mofafahrer wurde am 
Mittwochmorgen in Sirnach bei einem 
Zusammenstoss mit einem Auto leicht 
verletzt. Die Kantonspolizei Thurgau 
sucht Zeugen. Kurz nach 6.30 Uhr 
war ein 17-jähriger Mofafahrer auf der 
Dreibrunnenstrasse in Richtung Wil 
unterwegs. Im Dreibrunnenkreisel 
kam es gemäss den Erkenntnissen der 
Kantonspolizei Thurgau zum Zusam-
menstoss mit einem Auto. Der 17-Jäh-
rige stürzte und wurde leicht verletzt. 
Die Fahrerin oder der Fahrer des Autos 
verlangsamte kurz und setzte die Fahrt 
in Richtung Münchwilen fort. 
Beim beteiligten Auto soll es sich um 
einen grauen oder silbernen Personen-
wagen handeln. 
Zeugenaufruf

Der Fahrer oder die Fahrerin des 
Autos und Personen, die den Unfall 
beobachtet haben, werden gebeten, 
sich beim Kantonspolizeiposten Mün-
chwilen unter Telefon 058 345 28 30 
zu melden.
 Kapo TG n

Energie und Kosten sparen dank Beratung
Gerade in der aktuellen Situation der hohen Energiepreise sowie der drohenden Energieverknappung ist Beratung zum  

effizienten Einsatz der Energie Gold wert. Dafür steht im Kanton Thurgau das «eteam – ihre energieberater» zur Verfügung. 

Region – Ob sich ein Hauseigentümer 
nach diesem Winter überlegt, die fossile 
Heizung durch ein System mit erneuer-
baren Energien zu ersetzen, sich eine 
Gemeinde mit dem Gedanken trägt, 
die Sonnenenergie zu nutzen oder ein 
Gewerbetreibender seine Liegenschaft 
sanieren will: Am Anfang jedes Baupro-
jekts steht die Energieberatung. Im Kan-
ton Thurgau profitieren alle gut 285 000 
Einwohnerinnen und Einwohner von 
der öffentlichen, neutralen Energiebe-
ratung, einem Gemeinschaftsangebot 
des Kantons und der Gemeinden. Ver-
antwortlich dafür ist das «eteam – ihre 
energieberater». Es sorgt in den 80 Ge-
meinden für flächendeckende Beratung 
und das mit grosser Erfahrung. Die ers-
ten Energieberatungsstellen sind schon 
seit 35 Jahren aktiv. 

Massgescheidertes Angebot
Die Energieberater des «eteams» 
bieten eine breite Palette an Dienst-
leistungen an. Im Vordergrund steht 
die kostenlose Erstberatung. Sie gibt 

Hauseigentümer*innen und Mie-
ter*innen einen Überblick, wie sie 
– auch mit einfachen Massnahmen 
– Strom- und Heizkosten reduzieren 
können. Neu ist die Erstberatung auch 
online möglich. Zu den weiteren An-
geboten gehört die Impulsberatung 
«erneuerbar heizen». Auf Basis einer 
Analyse der bestehenden Heizung, 

der Wärmeverteilung im Haus und 
der Ermittlung des Wärmebedarfs 
schlagen die Energieberater den Haus-
eigentümern geeignete Heizsysteme 
vor und vergleichen deren Kosten. 
Das Ziel ist dabei der Umstieg auf ein 
erneuerbares System, um die Abhän-
gigkeit von fossilen Energien zu min-
dern sowie den CO2-Ausstoss und 

den Energieverbrauch zu reduzieren. 
Bei der Impulsberatung «Energie vom 
Dach» zeigt das «eteam – ihre ener-
gieberater» auf, wie sich das Potenzial 
der Solarenergie optimal ausschöp-
fen lässt. Hauseigentümer erfahren, 
wieviel Strombezug aus dem Netz sie 
künftig mit einer Solarstromanlage 
beziehungsweise wieviel Energie für 
die Warmwassererzeugung sie mit 
einer thermischen Solaranlage ein-
sparen können. Erfolgten die letz-
ten Massnahmen zur energetischen  
Sanierung einer Liegenschaft vor dem 
Jahr 2000? Dann eignet sich die Be-
ratung zur energetischen Beurteilung 
des Gebäudes. Sie umfasst eine fun-
dierte Abschätzung der Energiespar-
möglichkeiten und der Kosten kon-
kreter Sanierungsmassnahmen. Das 
«eteam» bietet diese Dienstleistung in 
Kooperation mit der Thurgauer Kan-
tonalbank kostenlos an. Vereinbaren 
Sie einen Termin für eine Energiebe-
ratung: www.eteam-tg.ch.
 eing. n

Für neutrale Energieberatung steht das «eteam – ihre energieberater» zur Verfügung.

BiblioWeekend 
Münchwilen – Am Wochenende vom 
24. bis am 26. März laden die Biblio-
theken schweizweit zu einem vielfäl-
tigen Programm ein. Auch die Biblio-
thek Münchwilen beteiligt sich mit 
folgenden Veranstaltungen:
Samstag, 25. März, 9 bis 9.30 Uhr, Vor-
lesen für Kinder.
Sonntag, 26. März, 10 bis 11.30 Uhr, 
Wie entsteht eine Comicfigur? 
Offene Ausleihe.
 Red . n




